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Musikgenuss für Freunde guter Musik

Einen musikalischen Genuss der besonderen Art können alle Freunde guter
Musik am Donnerstag, den 3. September 2009 im Schwester-Karoline-
Haus erleben.

Das Streicherensemble "Archetti" aus der schlesischen Enzkreis-Partner-
kommune Imielin bietet ab 18.00 Uhr im Innenhof des Schwester-Karoline-
Hauses Musik vom Feinsten. Dabei wird ein Bogen durch mehrere Jahrhun-
derte Musikgeschichte geschlagen. Stücke von Mozart, Bach und Grieg fin-
den sich genauso wieder wie auch moderne Stück von Janis Joplin oder
den Beatles. Auch die ein oder andere Filmmusik lädt zum Schwärmen ein.

Der Eintritt zu diesem besonderen Ereignis ist frei. Bei schlechtem Wetter
findet das Konzert im Gebäude statt. Es lädt Sie herzlich ein und freut sich
auf Ihren Besuch

Gemeindeverwaltung Friolzheim in Zusammenarbeit mit dem Schwester-
Karoline-Heim sowie dem Förderverein des Pflegeheims
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Amtliches

Information des Regierungspräsidiums Karlsruhe

Sechsstreifiger Ausbau der A 8 zwischen der
Betriebsumfahrt Wimsheim und
Anschlussstelle Heimsheim
Ankündigung der vorgesehenen Arbeiten für die Bauphase
1 und 2
In den Jahren 2006 bis 2009 hat das Regierungspräsidium
Karlsruhe den für den Ausbau der Bundesautobahn A8 zwi-
schen der Betriebsumfahrt Wimsheim und der Anschlussstelle
Heimsheim erforderlichen Grunderwerb (Kauf oder Bauerlaub-
nisse) getätigt. Spätestens im Laufe der Monate September
und Oktober wird nun mit den Ausbauarbeiten im genannten
Bereich (Gewanne: Am Breitloh, Ameiser-Grund, Breitloh,
Geissberg, Kolbenäcker, Köhler, Rütschäcker, Loch, Wein-
gartsweg, Reute und Tannenmäde) begonnen. Eine gesonderte
Benachrichtigung der von den Arbeiten betroffenen Flurstück-
seigentümern ist zwischenzeitlich erfolgt.
Für weitere Fragen im Zusammenhang mit den Bauarbeiten wen-
den Sie sich bitte an Frau Erlenmaier ( 0721/ 926-3421 oder an
Herrn Schreckenberger ( 0721/ 926-3037 vom Baureferat-Süd.

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Ein-
sicht in das Wählerverzeichnis und die Ertei-
lung von Wahlscheinen für die Wahl zum

17. Deutschen Bundestag am
27. September 2009
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbe-
zirke der Gemeinde Friolzheim
wird in der Zeit vom 07.09.2009 bis 11.09.2009 während der
allgemeinen Öffnungszeiten im Bürgermeisteramt Friolzheim,
Bürgerbüro, Rathausstr. 7
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk
gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes ent-
sprechenden Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetra-
gen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann in der Zeit vom 07.09.2009 bis 11.09.2009, spätes-
tens am 11.09.2009 bis 16.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde
Bürgermeisteramt Friolzheim, Bürgerbüro, Rathausstr. 7 Ein-
spruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum

06.09.2009 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein
Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
279, Pforzheim
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
zirk) dieses Wahlkreises
oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 06.09.2009) oder die
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (bis zum 11.09.2009) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf
der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder
der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 25.09.2009, 18.00 Uhr, bei der
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch be-
antragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Te-
lefax, E-Mail oder durch sonstige dokumen-tierbare elektroni-
sche Übermittlung als gewahrt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht odernur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag nochbis zum Wahlta-
ge, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis
zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
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santer und für die Gemeinde Friolzheim ungemein wichtiger ist
jedoch der Umstand, dass die Sperrung der L 1180 in Richtung
Autobahn mit nunmehr rund sieben Monaten auf etwa die Hälfte
der ursprünglichen Sperrzeit reduziert werden konnte. Anzu-
merken ist dabei, dass diese Verbesserung mehr den beauf-
tragten Baufirmen - einer Bietergemeinschaft aus Baden-Würt-
temberg -als den Planungen des Regierungspräsidiums zu ver-
danken ist.
Nachdem die von Friolzheimer Gewerbetreibenden sowie den
Gemeinden Heimsheim und Friolzheim vorgeschlagene "Knast-
Trasse" vom Regierungspräsidium abgelehnt wurde, soll durch
den Bau einer Behelfbrücke in Richtung Geissberg sowie der
Nutzung der Betriebseinfahrt Wimsheim/Friolzheim und der
L 1175 zwischen Heimsheim und Friolzheim durch das Natur-
schutzgebiet "Betzenbuckel" eine möglichst reibungslose An-
bindung unserer Gemeinde sichergestellt werden. Das Kon-
zept muss sich allerdings noch in der Realität beweisen.

Das rund 32 Mil-
lionen teure Stra-
ßenbauprojekt
wird am Freitag
mit ersten Vorar-
beiten begon-
nen. Erste größe-
re Maßnahme
wird der Neubau
des Brücken-
bauwerks über
die Kreisstraße
4566 zwischen

Tiefenbronn und Wimsheim sein, der eine Sperrung der Straße
für rund ein halbes Jahr notwendig macht. Eine Presseinforma-
tion des Regierungspräsidiums Karlsruhe über den Ausbaube-
ginn der A 8 zur Veröffentlichung in den Mitteilungsblättern der
betroffenen Gemeinden hat uns bis heute leider nicht erreicht.
Es bleibt zu hoffen, dasssich die ausbaufähige Informationspo-
litik der Mittelbehörde nach den Pannen des Vorjahres nicht
nahtlos fortsetzt.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger
findet

am Montag, den 14.September.2009
im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte
Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform ausschließlich der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden.
Friolzheim, den 27.08.09
gez.
Seiß
Bürgermeister

Hinweise und Informationen zum
Landesprogramm STÄRKE
Durch den raschen Wandel vieler Lebensbedingungen steigen
die Anforderungenan Eltern, die ihre Kindergut ins Leben gelei-
ten wollen, ständig. Daher hat der Landtag am 25. Juni 2008 die
Rahmenvereinbarung zur Umsetzung des Landesprogramms
"STÄRKE" unterzeichnet. Das Programm soll Eltern die Wahr-
nehmung ihrer Erziehungsaufgaben erleichtern.
Außerdem ist es Ziel des Landeprogramms "STÄRKE", durch
eine verstärkte Elternbildung präventiv zum Kinderschutz bei-
zutragen. Im Zentrum stehen die Familienbildungsträger in den
Stadt- und Landkreisen mit ihren Einrichtungen, wie z.B. den
Familienbildungsstätten, Bildungswerken oder Volkshoch-
schulen.
"STÄRKE" besteht im Wesentlichen aus 2 Komponenten:
● Die Ausgabe von Familien- und Elternbildungsgutscheinen
an alle Eltern und
● Angebote zur weiteren Unterstützung vonFamilien in beson-
deren Lebenslagen
Seit September 2008 erhalten alle Eltern von Neugeborenen
Bildungsgutscheine und Familien in besonderen Lebenssitua-
tionen können mit Spezialangeboten unterstützt werden. Die
Jugendämter haben gemeinsam mit den Bildungsträgern ent-
sprechende Bildungsangebote vorbereitet, abgestimmt und in-
teressante Programme zusammengestellt. Die Koordination
des Pogramms übernimmt das Landesjugendamt des KVJS.
Den Bildungsgutschein im Wert von 40 Euro können Eltern für
Grundkurse zur Entwicklung von Säuglingen mit den Themen
Entwicklungspsychologie, Bewegung und Ernährung einlösen
oder für Gebühren von Kursen mit längerer Dauer, die auch die
Entwicklung älterer Kinder mit einbeziehen, verwenden.
Familien in besonderen Lebenssituationen, wie z.B. Alleinerzie-
hung, frühe Elternschaft, Familien mit behinderten Kindern oder
Familien mit Migrationshintergrund, können für Spezialkurse
nach Absprache mit dem Jugendamt einen Zuschuss von bis
zu 500 E je Familie erhalten. Zudem können diese Familien bei
Bedarf eine individuelle Familienberatung mit Hausbesuchen
durch Träger der Freien Jugendhilfe erhalten, wofür zusätzlich
500 E pro Familie abgerechnet werden können.
Nähere Auskünfte erteilt: (hier sollte möglichst konkret eine An-
sprechperson der Gemeinde und den Jugendamtes angege-
ben werden)
Weitere Informationen zum Landesprogramm "STÄRKE" kön-
nen Sie unter www.kvjs.de/Jugendhilfe/STÄRKE abrufen.

Ausbau der A8: Bauarbeiten beginnen
am Freitag, den 28.08.09
Bereits am kommenden Freitag, den 28. August 2009 und da-
mit innerhalb der vom Regierungspräsidium Karlsruhe selbst
gesteckten Frist beginnt nun der überfällige und seit rund drei
Jahren angekündigte Ausbau der rund 75 Jahre alten Fernstra-
ße. Wie zu erwarten war, konnte das Regierungspräsidium eine
Bauzeitenverkürzung auf rund 23 Monate verkünden. Interes-
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Elektronische Erfassung der Grundbücher
Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung, dass sie
Grundbuchauszüge nur beim Notariat in Mühlacker, Re-
ferat V, Tel. 07041-8118950, erhalten. Nach der Erfas-
sung und Einrichtung einer Einsichtstelle bei der Gemein-
de Friolzheim, stehen die Grundbücher den Bürgern der
Gemeinde Friolzheim wieder im Rathaus zur Verfügung.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Soziale Dienste

Sehr geehrte Damen und Herren,

seit April 2008 ist unser Pflegeheim
in Friolzheim eröffnet. Unser Haus
bietet 39 Einzelzimmer, 3 Komfort-
zimmer und 4 Doppelzimmer an.
Wir sind einer der ältesten und erfah-
rensten Altenhilfeträger in Württem-
berg und Mitglied im Diakonischen
Werk.

Unsere Leistungen im kurzen Überblick:
- Dauerpflege
- Kurzzeitpflege
- Tagespflege
- Angebote für Menschen mit Demenz
Unsere Schwerpunkte:
- Rehabilation insbesondere durch Kraft - und Balancetraining
- Akupunktur und Homöopathie
- Palliativ in Kooperation Hospiz Leonberg
- Gedächtnistraining
- Entspannungsübungen durch autogenes Training
Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in einem
persönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schicken wir
Ihnen auch Informationsmaterial zu.

Verwaltung:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr unter 07044/
91585-40
Herr Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung 07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17
71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
Stellvertretung: Gabi Herold
Tel. 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de
Schleinitz@seah.de

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare
Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten: Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr
nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 30870 entgegenge-
nommen



5Nummer 35
Donnerstag, 27. August 2009

Haus der Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.

● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach
Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzu-
mutbaren Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsi-
cherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen beiBedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir
an:

● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu

Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim

Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00
Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und
Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und Donnerstagvormittag
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● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:

Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292

Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:

07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag 29.08.2009
Hohenzollern - Apotheke, Hohenzollernstraße 29, Pforzheim
Tel. (07231) 34405

Sonntag 30.08.2009
Stadt - Apotheke, Westliche 23, Pforzheim
Tel. (07231) 312885, Fax 102395

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim

08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211

Hebamme Gesine König 07044 44061

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:
Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)
..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -
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In der zweiten
Woche waren
die Kinder vor
allem vom
Besuch des
Kibungu in
Wiernsheim
und dem Tag
im Mönshei-
mer Freibad
begeistert,
woran auch
das nur mit-
telmäßige
Wetter nichts
änderte.

In dieser Wo-
che revan-

chierten wir uns für das leckere Essen der Kindergartenkinder
mit selbst gemachter Pizza und schlossen die Woche mit dem
gemeinsamen Besuch des Wasserspielplatzes im Enzauenpark
Pforzheim ab.
Wir hoffen, dass alle teilnehmenden Kinder so viel Spaß an der
diesjährigen Ferienbetreuung hatten wie wir und würden uns
sehr freuen, euch im nächsten Jahr wieder zu sehen!
Carina Jost und Janina Kazmaier

Kindergartenkinder
Bei uns ging es richtig rund, denn passend zu unserem Thema
der ersten Woche "Hier bewegt sich was", drehten sich viele
Aktionen um und mit Bälle. So konnten die Kinder zum Beispiel
einen Wurfball und Jonglierbälle herstellen. Diese verwendeten
wir dann auch gleich im Anschluss für Spiele. Auch auf dem
Sportplatz gefiel es den Kindern sehr gut. Hier war vor allem
das Fußballspielen interessant. Höhepunkt der Woche war der
Ausflug auf den Spielplatz nach Heimsheim und unser Ab-
schlussfest der Woche mit einer kleinen Olympiade.

Die zweite Wo-
che startete pas-
send zu unserem
Motto "Pitsch,
patsch, Was-
serspaß!" mit Re-
gen. Aber auch
dies konnte uns
nicht die Laune
verderben. Wir
machten ein paar
Experimente mit
Wasser, stellten
Schiffe aus Rinde

oder Korken her und machten einen Ausflug zum Paulinensee
nach Heimsheim. Abschluss dieser Woche war ein gemeinsa-
mer Ausflug mit den Schulkindern in den Enzauenpark nach
Pforzheim, wo wir unter anderem auch auf dem Wasserspiel-
platz waren.
Die dritte und letzte Woche der Ferienbetreuung verbrachten
Kindergarten- und Schulkinder gemeinsam. Unser Motto für
diese Woche lautete "Der Natur auf der Spur!".

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Frau Luise Jaenichen, Schulstr.17, feiert am 28.08.2009
ihren 89.Geburtstag
Herr Reinhold Hermann, Leonberger Str.44, feiert am
28.08.2009 seinen 83. Geburtstag
Herr Heinz Strecker, Talstr.8, feiert am 30.08.2009
seinen 75. Geburtstag
Herr Helmut Schwab, Buchenstr.6, feiert am 31.08.2009
seinen 74. Geburtstag
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Kindergarten Friolzheim

Ferienbetreuung für Kindergarten- und Schulkinder

Bereits zum dritten Mal fand in diesem Jahr dieFerienbetreuung
für Kindergartenkinder und Grundschüler statt. Aufgrund der
großen Nachfrage, war es erstmals möglich, die Gruppe in Kin-
dergartenkinder und Grundschüler zu unterteilen. Diese Teilung
ermöglichte es, ein individuelles, dem Alter und den Interessen
entsprechendes Programm auf die Füße zu stellen. Vom 03.
- 21. August nahmen insgesamt 13 Schüler der Friolzheimer
Grundschule und 21 Kindergartenkinder an den unterschied-
lichsten Aktivitäten teil. Jede Woche hatte ihr eigenes Motto,
den Anfang machte "Hier bewegt sich was!". Die zweite Woche
stand unter dem Thema "Pitsch, patsch, Wasserspaß!" und in
der dritten und letzten Woche waren wir "Der Natur auf der
Spur!"

Schulkinder

Höhepunkte der ersten Woche
waren: der Besuch des Mini-
golfplatzes, inklusive eines be-
eindruckenden, schweißtrei-
benden Wettlaufes um den
Trimm-dich-Pfad in Perouse
sowie die Fahrt zum Wildpark
Pforzheim. Ein besonders
schönes und interessantes Er-
lebnis, war für viele Kinder der
Tag im Friolzheimer Jugend-
haus, das normalerweise von
Jugendlichen ab 14 Jahren ge-
nutzt wird.

Den Abschluss der rundherum
gelungenen Woche bildete ein gemeinsames Essen, das von
den Kindergartenkindern selbst zubereitet wurde und bei allen
großen Anklang fand.
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Die Ausflüge auf den Werk- und Spielhof in Tiefenbronn und in
den Wald konnte allerdings nicht den Donnerstag im Kindergarten
toppen. Am heißesten Tag dieses Jahres hatten die Kinder ihr
pures Vergnügen beim Spielen im Gartenmit Wasser, Spritzblume,
Wasserrutsche und -pistolen.
Ein Eis wurde
da dankend
genossen.
Am Ende der
Woche fei-
erten wir ein
Abschluss-
fest und lie-
ßen uns un-
sere selbst-
gemachten
Hot Dogs
gut schme-
cken.

Uns hat es
viel Spaß mit
den Kindern
gemacht und
hoffen, dass
es ihnen min-
destens ge-
nau so gut
gefallen hat,
wie uns. Viel-
leicht sehen
wir den ein oder anderen auch nächstes Jahr wieder bei der
Ferienbetreuung, bis dahin viele Grüße

Emilie Fritz und Stefan Supan


